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Automatisieren mit SIMATIC S5 135U

Das Automatisieren von industriellen Prozessen ist ein entscheidender Faktor für Effizienz,
Zuverlässigkeit und Produktqualität in der modernen Fertigung. Eines der klassischen und
bewährten Steuerungssysteme in der Automatisierungswelt ist das SIMATIC S5 135U. Trotz seines
Alters bleibt es aufgrund seiner Robustheit, Einfachheit und bewährten Technologie in vielen
Anwendungen im Einsatz. In diesem Artikel werden wir die Grundlagen, die Funktionen sowie die
praktische Anwendung des SIMATIC S5 135U beleuchten und aufzeigen, wie man mit diesem
Steuerungssystem effektiv automatisieren kann.

Einführung in das SIMATIC S5 135U

Geschichte und Hintergrund

Das SIMATIC S5 135U ist Teil der Siemens S5-Serie, die in den 1980er und 1990er Jahren weit
verbreitet war. Es wurde speziell für mittelgroße Steuerungsaufgaben entwickelt und zeichnet sich
durch seine Robustheit und Zuverlässigkeit aus. Obwohl neuere Steuerungssysteme wie S7 die
Marktführer sind, hat das S5 135U aufgrund seiner bewährten Technik und Einfachheit weiterhin
einen festen Platz in vielen Industrieanlagen.

Technische Spezifikationen

Die wichtigsten technischen Merkmale des SIMATIC S5 135U umfassen:

- Prozessorkern: 16-Bit CPU
- Speicher: Betriebs- und Programmspeicher variabel, typischerweise in Kilobytes
- Eingänge/Ausgänge: Bis zu mehreren Dutzend digitale Ein-/Ausgänge
- Kommunikation: Seriell, Ethernet (bei späteren Versionen)
- Programmiersprache: STEP 5 (Assembler-ähnliche Sprache)
- Stromversorgung: 24 V DC

Aufbau und Komponenten des S5 135U

Hauptkomponenten
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Das System besteht aus mehreren Komponenten:

- Zentraleinheit (CPU): Das Herzstück, das die Steuerungslogik verarbeitet.
- Eingabe-/Ausgabemodule: Für die Verbindung zu Sensoren, Aktoren und anderen

Feldgeräten.
- Kommunikationsschnittstellen: Für den Datenaustausch mit Peripheriegeräten.
- Stromversorgungseinheit: Versorgt das System zuverlässig mit Energie.

Aufbau der Steuerung

Die Steuerung ist in modularer Bauweise konzipiert, was Wartung und Erweiterung erleichtert. Das
System kann durch zusätzliche Module erweitert werden, um mehr Eingänge oder Ausgänge zu
integrieren oder spezielle Funktionen zu realisieren.

Programmierung des SIMATIC S5 135U

Programmiersprache und Entwicklungsumgebung

Das S5 135U wird hauptsächlich mit der Programmiersprache STEP 5 programmiert, einer für die
S5-Serie entwickelten Entwicklungsumgebung. Diese Programmiersprache basiert auf einer
Mischung aus Ladder Logic, Statement List und Block Diagrammen. Für Einsteiger ist Ladder Logic
die meistgenutzte Sprache, da sie der Elektroschalttechnik ähnlich ist.

Programmierprozess

Der Ablauf der Programmierung umfasst:

- Entwicklung eines Steuerungsprogramms in STEP 5
- Simulation und Testen der Logik
- Übergabe des Programms auf die Steuerung via Programmiergerät
- Inbetriebnahme und Parametrierung vor Ort

Wichtige Programmierkonzepte

Bei der Programmierung mit S5 135U sind folgende Aspekte besonders relevant:

- Verwendung von Kontakt- und Coil-Elementen in Ladder Logic
- Implementierung von Zeitverzögerungen (Timers)
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- Verarbeitung von Zählern (Counters)
- Fehlerbehandlung und Statusüberwachung
- Kommunikation mit externen Geräten

Automatisierungsprojekte mit SIMATIC S5 135U

Typische Anwendungen

Das S5 135U kommt in verschiedensten Branchen zum Einsatz, etwa:

- Steuerung von Fertigungsstraßen
- Verfahrenstechnische Anlagen
- Maschinensteuerung
- Gebäudetechnik (z.B. Heizungssteuerung)
- Fördertechnik

Prozessplanung und Projektierung

Vor der Implementierung ist eine sorgfältige Planung notwendig:

- Analyse der Steuerungsanforderungen
- Festlegung der Ein- und Ausgänge
- Entwurf der Steuerungslogik
- Hardware-Auswahl und -Konfiguration
- Programmierung und Testphase
- Inbetriebnahme und Wartung

Beispiel: Steuerung einer Förderanlage

Ein einfaches Projekt könnte die Steuerung einer Förderanlage sein:

- Sensoren erkennen die Position der Fördergüter
- Motoren starten und stoppen basierend auf Sensorinformationen
- Not-Aus-Schalter für Sicherheitsabschaltung
- Alarmmeldungen bei Fehlfunktionen

Hierbei wird die Steuerungslogik in STEP 5 programmiert und auf die S5 135U übertragen.
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Wartung, Fehlerbehebung und Modernisierung

Wartung des S5 135U

Da das System sehr robust ist, erfordert die Wartung in der Regel nur:

- Regelmäßige Überprüfung der Hardwareverbindungen
- Aktualisierung der Software bei Bedarf
- Monitoring der Systemzustände via Diagnoseanzeigen

Fehlerdiagnose

Bei Störungen hilft die integrierte Diagnosefunktion:

- Fehlercodes anzeigen
- Protokolle auslesen
- Systemkomponenten auf Defekte prüfen

Modernisierungsmöglichkeiten

Da das S5 135U veraltet ist, denken viele Anlagenbetreiber über eine Migration nach:

- Umstieg auf neuere Steuerungen wie S7-1200 oder S7-1500
- Integration mit modernen Kommunikationsprotokollen (Ethernet/IP, Profibus)
- Cloud-Integration und Fernüberwachung

Trotzdem bleibt das S5 135U eine zuverlässige Lösung für bestimmte Anwendungen.

Fazit

Das Automatisieren mit SIMATIC S5 135U ist eine bewährte Methode, um industrielle Prozesse
effizient und zuverlässig zu steuern. Trotz seines Alters bietet das System eine robuste, einfache
und kostengünstige Lösung für viele Anwendungen. Die Programmierung mit STEP 5 ist gut
dokumentiert und ermöglicht eine flexible Steuerungslösung. Für moderne Projekte kann das S5
135U als Einstieg dienen oder in bestehenden Anlagen weiterhin zuverlässig eingesetzt werden.
Die Kenntnis dieses Systems ist auch heute noch wertvoll, insbesondere im Bereich der
Instandhaltung und der Modernisierung älterer Anlagen.
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Das Verständnis der Grundprinzipien und Technik des S5 135U bildet die Basis für eine erfolgreiche
Automatisierungstechnik und erleichtert den Übergang zu neueren Steuerungssystemen, wenn eine
Modernisierung notwendig wird.
 
Automatisieren mit SIMATIC S5 135U: Ein umfassender Leitfaden für Anwender und Ingenieure

Die Automatisierungstechnik hat in den letzten Jahrzehnten eine beeindruckende Entwicklung
durchlaufen, wobei Siemens mit seinem SIMATIC-Portfolio eine zentrale Rolle gespielt hat.
Besonders die Serie SIMATIC S5 135U hat im industriellen Umfeld lange Zeit eine bedeutende
Stellung eingenommen. Trotz des Auslaufens moderner Steuerungssysteme bleibt die SIMATIC S5
135U aufgrund ihrer Zuverlässigkeit, Robustheit und bewährten Technologie bei vielen Anlagen
nach wie vor im Einsatz. Dieser Artikel bietet eine tiefgehende Analyse zum Thema Automatisieren
mit SIMATIC S5 135U, beleuchtet die technischen Grundlagen, Einsatzmöglichkeiten,
Herausforderungen sowie die Zukunftsperspektiven.

Einführung in die SIMATIC S5 135U

Die SIMATIC S5 135U ist eine modulare Steuerungseinheit, die in den 1980er Jahren von Siemens
eingeführt wurde. Sie gehört zur S5-Familie, die bei der Automatisierung mittelgroßer bis großer
Anlagen eingesetzt wurde. Das ?U? im Namen steht für ?Universal?, was auf ihre vielseitigen
Einsatzmöglichkeiten hinweist.

Technische Eckdaten im Überblick:

- Prozessortyp: 16-Bit-Prozessor
- Speicher: Variabel, je nach Bauart, meist im Bereich von einigen Kilobytes
- Kommunikation: Standardmäßig mit MPI, DP, oder seriellen Schnittstellen
- Eingänge/Ausgänge: Modular aufgebaut, mit verschiedenen Moduleinheiten
- Betriebsumgebung: Robust für industrielle Bedingungen, toleriert Schwankungen in Spannung

und Temperatur

Die Steuerungseinheit ist in der Lage, komplexe Steuerungsaufgaben zu übernehmen, was sie in
der industriellen Automatisierung zu einer zuverlässigen Lösung machte.

Die Architektur der SIMATIC S5 135U

Modulare Bauweise

Das Herzstück der Automatisierung mit SIMATIC S5 135U ist ihre modulare Bauweise. Die
Steuerung besteht aus mehreren Komponenten:
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- CPU-Modul: Das zentrale Steuerungselement, das die Programmierung und Datenverarbeitung
übernimmt.

- Eingangs-/Ausgangsmodule: Für die Anbindung an Sensoren, Schalter, Aktoren und Motoren.
- Kommunikationsmodule: Für den Datenaustausch zwischen Steuerung und Peripherie.
- Speichermodule: Zur Erweiterung des Arbeitsspeichers, um komplexere Programme zu

ermöglichen.

Diese modulare Konfiguration erlaubt es, die Steuerung exakt auf die jeweiligen Anforderungen der
Anlage zuzuschneiden, was Flexibilität und Skalierbarkeit gewährleistet.

Programmierumgebung

Das Programmieren der SIMATIC S5 135U erfolgt über die Siemens-eigene Software STEP 5.
Diese ist in ihrer Grundversion recht intuitiv, erfordert aber eine gewisse Einarbeitungszeit aufgrund
ihrer komplexen Menüführung und Programmierlogik.

Wichtige Aspekte der Programmierung:

- Verwendung von Ladder Logic (Kontaktplan)
- Unterstützung von Funktionsbausteinen
- Möglichkeit zur Erstellung komplexer Steuerungsalgorithmen
- Debugging-Tools und Fehlerdiagnosefunktionen

Trotz ihres Alters bietet die Plattform eine robuste Programmierumgebung, die für langjährige
Wartung und Erweiterung optimiert ist.

Einsatzgebiete und Anwendungsbeispiele

Die SIMATIC S5 135U findet vor allem in Anlagen Verwendung, die auf bewährter Technik beruhen
und eine hohe Zuverlässigkeit erfordern. Typische Einsatzgebiete sind:

- Industrielle Fertigung: Steuerung von Produktionslinien, Verpackungsmaschinen
- Fördertechnik: Steuerung von Förderbändern und Aufbereitungsanlagen
- Anlagen in kritischen Umgebungen: Anlagen mit hoher Sicherheitsanforderung, z.B. in der

Lebensmittel- oder Pharmaindustrie
- Energie- und Versorgungssysteme: Steuerung von Pumpen, Ventilen und Generatoren

Beispiel: Steuerung einer Verpackungsmaschine
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In einer mittelständischen Verpackungsanlage übernimmt die SIMATIC S5 135U die Koordination
von Förderbändern, das Öffnen und Schließen von Klappen sowie die Steuerung der
Verpackungsköpfe. Dank ihrer modularen Schnittstellen lassen sich Sensoren und Aktoren nahtlos
integrieren.

Herausforderungen beim Einsatz der SIMATIC S5 135U

Trotz ihrer bewährten Technologie sind bei der Nutzung der SIMATIC S5 135U einige
Herausforderungen zu berücksichtigen:

Alterung der Hardware

Da die Steuerungssysteme in vielen Anlagen mehrere Jahrzehnte im Einsatz sind, leidet die
Hardware unter Alterungserscheinungen. Ersatzteile sind zunehmend schwer erhältlich, was die
Wartung erschwert.

Kompatibilität und Erweiterbarkeit

Moderne Kommunikationsstandards wie Ethernet/IP oder PROFINET sind mit der S5 135U kaum
kompatibel. Die Integration in heutige Automatisierungsnetzwerke erfordert oft spezielle
Schnittstellen oder Gateways.

Software- und Dokumentationsmangel

Da die Plattform veraltet ist, ist die Dokumentation teilweise schwer zugänglich, und die
Programmierumgebung STEP 5 wird nicht mehr aktiv weiterentwickelt. Dies erschwert die Schulung
neuer Techniker und die Fehlersuche.

Wartungskosten und Know-how-Verlust

Viele Fachkräfte sind mit der alten Technologie vertraut, doch Nachwuchskräfte fehlen zunehmend.
Die Wartung und Reparatur werden somit teurer und aufwändiger.

Modernisierung und Transition: Von S5 135U zu neueren Systemen

In Anbetracht der Herausforderungen entscheiden sich immer mehr Anlagenbetreiber für eine
Modernisierung ihrer Steuerungssysteme. Der Übergang von SIMATIC S5 135U zu neueren
Plattformen wie SIMATIC S7 oder TIA Portal bietet zahlreiche Vorteile.

Strategien für die Migration
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- Schrittweise Austausch: Austausch der Steuerungseinheiten bei Stillständen oder
Wartungsfenstern

- Hybridlösungen: Kombination aus alten und neuen Systemen, um Betriebssicherheit zu
gewährleisten

- Re-Engineering der Steuerungsprogramme: Übertragung der Logik auf moderne
Steuerungssoftware

Vorteile einer Modernisierung

- Höhere Datenübertragungsgeschwindigkeit
- Einbindung in moderne Netzwerke und IoT-Umgebungen
- Bessere Diagnose- und Wartungsfunktionen
- Erhöhte Flexibilität und Skalierbarkeit

Risiken und Herausforderungen

- Höhere Anfangsinvestitionen
- Notwendigkeit von Schulungen und Know-how-Aufbau
- Mögliche Produktionsunterbrechungen während der Umstellung

Fazit: Automatisieren mit SIMATIC S5 135U im Zeitalter der
Digitalisierung

Die SIMATIC S5 135U hat zweifellos eine bedeutende Rolle in der Geschichte der industriellen
Automatisierung gespielt. Ihre robuste Bauweise, modulare Architektur und bewährte
Programmierung haben vielen Anlagen jahrzehntelang zuverlässigen Betrieb ermöglicht. Allerdings
ist die technologische Entwicklung unaufhaltsam vorangeschritten, und die Grenzen der Plattform
werden zunehmend sichtbar.

Für bestehende Anlagen, die auf S5 135U basieren, bleibt die Automatisierung weiterhin eine
Option, insbesondere wenn eine Modernisierung wirtschaftlich oder logistisch schwierig ist.
Dennoch ist es ratsam, langfristig in zukunftssichere Systeme zu investieren, um den Anschluss an
die digitale Transformation nicht zu verlieren.

In der Zukunft wird die Automatisierung mit klassischen Systemen wie SIMATIC S5 135U durch
hybride Ansätze und Migrationen ergänzt, um die Vorteile moderner Steuerungstechnologien zu
nutzen. Die Herausforderung besteht darin, die Balance zwischen bewährter Technik und
Innovation zu finden, um die Effizienz, Flexibilität und Sicherheit industrieller Prozesse dauerhaft zu
gewährleisten.
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Zusammenfassung

- SIMATIC S5 135U ist eine bewährte, robuste Steuerungseinheit mit modularem Aufbau
- Eignet sich für vielfältige industrielle Anwendungen, besonders in kritischen Umgebungen
- Herausforderungen bestehen in Alterung, begrenzter Kompatibilität und Wartung
- Modernisierung ist ratsam, um Anschluss an die digitale Industrie zu behalten
- Zukunftssichere Automatisierung erfordert eine strategische Planung und Investition

Die Automatisierung mit SIMATIC S5 135U bleibt eine spannende Thematik, die sowohl technische
Tiefe als auch strategisches Denken erfordert. Für Ingenieure und Entscheider ist es essentiell, die
richtige Balance zwischen bewährter Technologie und Innovation zu finden, um nachhaltigen Erfolg
zu sichern.
 

 QuestionAnswer Was sind die wichtigsten Schritte zur Automatisierung mit SIMATIC S5 135U?
Die wichtigsten Schritte sind die Planung der Steuerungsaufgabe, die Auswahl der passenden
Hardware, die Programmierung des Steuerungsprogramms, das Testen der Anwendung und die
Inbetriebnahme sowie Wartung. Dabei ist die Verwendung des STEP 5-Programmierumfelds
essenziell. Welche Vorteile bietet die Automatisierung mit SIMATIC S5 135U im Vergleich zu
neueren Steuerungssystemen? Der SIMATIC S5 135U ist bekannt für seine Zuverlässigkeit,
einfache Bedienung und bewährte Technik. Für bestehende Anlagen bietet er eine stabile Lösung,
während neuere Systeme oft erweiterte Funktionen und höhere Flexibilität bieten, jedoch bei älteren
Anlagen oft eine kosteneffiziente Alternative darstellen. Welche Programmiersoftware wird für die
Automatisierung mit SIMATIC S5 135U empfohlen? Die primäre Software für die Programmierung
des SIMATIC S5 135U ist STEP 5, die Siemens-Standardsoftware für S5-Steuerungen. Sie
ermöglicht die Erstellung, Simulation und Fehlerdiagnose von Steuerungsprogrammen. Wie kann
man bei der Automatisierung mit SIMATIC S5 135U typische Fehlerquellen vermeiden? Wichtig ist
eine sorgfältige Planung, regelmäßige Wartung, korrekte Programmierung und Dokumentation
sowie die Schulung des Personals. Zudem sollte man auf stabile Verkabelung und eine saubere
Systeminstallation achten, um Ausfälle zu minimieren. Welche Erweiterungen oder Upgrades sind
bei der Automatisierung mit SIMATIC S5 135U möglich? Obwohl der S5 135U ein älteres System
ist, können Erweiterungen durch zusätzliche Steuerrelais, E/A-Module und
Kommunikationsschnittstellen erfolgen. Für zukunftssichere Lösungen empfiehlt sich jedoch die
Migration auf modernere Steuerungssysteme. Gibt es spezielle Schulungen oder Ressourcen für die
Automatisierung mit SIMATIC S5 135U? Ja, Siemens bietet Schulungen, Handbücher und
Online-Rernseourcen für die Programmierung und Wartung von S5-Systemen an. Zudem gibt es
Fachliteratur und Community-Foren, die bei der Lösung spezifischer Probleme helfen. 

 
Related keywords: Automatisierung, Simatic S5 135U, SPS-Programmierung, Siemens Steuerung,
Automatisierungssysteme, SPS-Software, Steuerungstechnik, Automatisierungsprojekt,
SPS-Update, Industrieautomation

Published by: soberwarriors.net Page 9 of 9


